
 
 

 

 

 

Vorschlag des persönlich haftenden Gesellschafters für die 
Verwendung des Bilanzgewinns 

 
 
 
Der persönlich haftende Gesellschafter wird der ordentlichen Hauptversammlung der Gesell-
schaft folgenden Vorschlag für die Verwendung des Bilanzgewinns des Geschäftsjahres 2021 
machen: 
 
 
Der persönlich haftende Gesellschafter schlägt vor, den im Jahresabschluss der Ströer SE & 
Co. KGaA zum 31. Dezember 2021 ausgewiesenen Bilanzgewinn in Höhe von insgesamt 
EUR 254.958.932,22 wie folgt zu verwenden:  

 

-  Ausschüttung einer Dividende in Höhe von EUR 2,25 je dividendenberechtigte 
Stückaktie, das sind insgesamt EUR 127.556.034,75, 

-  Einstellung eines Betrages in Höhe von EUR 2.402.897,47 in andere Gewinn-
rücklagen und 

-  Vortrag des Restbetrages in Höhe von EUR 125.000.000,00 auf neue Rech-
nung. 

 

Sollte sich die Zahl der für das abgelaufene Geschäftsjahr 2021 dividendenberechtigten 
Stückaktien bis zur Hauptversammlung verändern, wird in der Hauptversammlung ein ent-
sprechend angepasster Beschlussvorschlag zur Abstimmung gestellt, der jedoch unverändert 
eine Dividende von EUR 2,25 je dividendenberechtigte Stückaktie vorsehen wird.  
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